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Praxisbeispiele aus der Schweiz 

Axel Heinrich, Forschungsgruppe Pflanzenverwendung 



Staudenmischpflanzung Thalwil Planung/Konzept 2007 



Staudenmischpflanzungen Thalwil Auslegen der Pflanzen März 08 



Staudenmischpflanzungen Thalwil April 2009 



Durchgehender Baumstreifen Juni 2012, Chancen 



Verkehrsteiler August 2012, Chancen 



Staudenmischung Kreisel, Thalwil  Frühling 



Staudenmischung Kreisel, Thalwil  Jahresverlauf 



Tiefwurzelnd – unterpflanzbar, Mischung „Schattenperle“ 

Staudenmischung Schattenperle, Zürich 2010 



Staudenhecken * 2007: Campus Grüental, Wädenswil  Mai 2009 

«Europäischer» und «amerikanischer» Vegetationstyp 



STAUDENHECKEN CAMPUS GRÜNTAL WÄDENSWIL   

September 2010 

Staudenhecken Campus Grüental, Wädenswil  Ende September 2010 

Wettbewerbsorientierte Bepflanzungen 



STAUDENHECKEN CAMPUS GRÜNTAL WÄDENSWIL   

Januar 2011 

Staudenhecken Campus Grüental, Wädenswil  Januar 2011 



STAUDENHECKEN CAMPUS GRÜNTAL WÄDENSWIL   

Februar 2011 

Staudenhecken Campus Grüental, Wädenswil  Mitte Februar 2012 



Staudenhecken Schwamendingen, Zürich, Winterthurer 

Strasse *2010 



Staudenhecken ZH Schwamendingen, Zürich Juni 2015 

 





GERANIUMWIESE – Mai 2011 
Geranium-Frauenmantelwiese  Mai 2011 



Staudenunterpflanzung «gräserbetont» 

warmer heller Schatten, Betula-Arten - Flachwurzler, Laub? 

Zürich Turbinenplatz;  *Okt. 2012 
«Prinzip der Aspektbildner», 20 Arten 



Staudenunterpflanzung «gräserbetont» 

warmer heller Schatten, Betula-Arten - Flachwurzler, Laub? 

Zürich Turbinenplatz;  Okt. 2013 
«Prinzip der Aspektbildner», 20 Arten 



Staudenunterpflanzung «gräserbetont» 

warmer heller Schatten, Betula-Arten - Flachwurzler, Laub? 

Zürich Turbinenplatz;  Mai 2014 
«Prinzip der Aspektbildner», 20 Arten 



Regenwassermanagement «gräserbetont» 

Temporäre Zusatzentwässerung, Hochstaudenflur 

Zürich Turbinenplatz;  12.06.2014 
«Prinzip der Aspektbildner» 



Regenwassermanagemet «gräserbetont» 

Temporäre Zusatzentwässerung, Hochstaudenflur 

Zürich Turbinenplatz;  07.10.2015 
«Prinzip der Aspektbildner» 



Böschungen 

Bern-Liebefeld 

Bundesamt für Bauten und Liegenschaften Bern 

09.07.2015 



Böschungen 

Bern-Liebefeld * 9/2014 

Bundesamt für Bauten und Liegenschaften Bern 

01.10.2015 



Biodiverse Baumscheiben, Troggärten 

Bern, Monbijoustrasse  *2014, Lavendelersatz 

Bundesamt für Bauten und Liegenschaften Bern 

01.10.2015 



Bauwerksbegrünung, halbintensiv 

Bern; Haslerstrasse 16 

Bundesamt für Bauten und Liegenschaften Bern 

01.10.2015 



Ausblick  

Gehölzbetonte Pflanzensysteme 

 



Baumschutz: Geeignete Arten – kleinste Lösung 

 

Die 7 Stauden pro Baumscheibe. 

4. Standjahr, C – Standort, Kt. ZH, Minimalstandort, Stammschutz, 

80 cm hoch, ök. und ökol. überzeugend 



• Neupflanzung im 

Dez. 2014 

• Pflanzung linear ca. 

220mx2.50m 

• Max. Vegetations-

höhe 0.80m ab 

Strassenniveau 

 

Gehölzbetonte 

Pflanzensysteme, Basel 

ZHAW // IUNR Institut für Umwelt und Natürliche Ressourcen // Gehölzbetonte Pflanzensysteme 

 Elsässerstrasse 

Bell 

Coop 
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Ereignistabelle 

Konzeptentwurf 

Pflanzkonzept 



Konzeptentwurf 

ZHAW // IUNR Institut für Umwelt und Natürliche Ressourcen // Gehölzbetonte Pflanzensysteme 

Inhaltsverzeichnis 

Ausgangslage 

Konzeptentwurf 

Pflanzkonzept 

Vorher / Nachher 

Fläche A 

Fläche BC 

Ereignistabelle 



Pflanzkonzept 

ZHAW // IUNR Institut für Umwelt und Natürliche Ressourcen // Gehölzbetonte Pflanzensysteme 

Vorbereitung Boden Begleiter, bandartig 

Begleiter, punktuell Baumscheiben 

Inhaltsverzeichnis 

Ausgangslage 

Konzeptentwurf 

Pflanzkonzept 

Vorher / Nachher 

Fläche A 

Fläche BC 

Ereignistabelle 



Vorher / Nachher 

ZHAW // IUNR Institut für Umwelt und Natürliche Ressourcen // Gehölzbetonte Pflanzensysteme 

  

Basler Baumsubstrat 
Punktuelle Begleiter 

Begleiter bandartig 

Teppichbildner 
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Vorher / Nachher 
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Ereignistabelle 

Konzeptentwurf 
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Fläche A, Var. A2.1-A2.4 

ZHAW // IUNR Institut für Umwelt und Natürliche Ressourcen // Gehölzbetonte Pflanzensysteme 
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Gehölzbetonte Pflanzensysteme  
im Strassenbegleitgrün  der Stadt Basel 

25.06.2015 



Gehölzbetonte Pflanzensysteme  
im Strassenbegleitgrün  der Stadt Basel 

02.10.2015 (Bild: U. Rieper) 



Mischpflanzungen als dynamische Bepflanzungsmodelle 

Beispiele auch im Fachbuch: 

Staudenmischpflanzungen, Ulmer 2012 

 

Fazit:  

 

• Unterpflanzungen unterstützen das systemare 

«Verhältnis Grossgrün – Strauch- und 

Krautschicht» 

• Pflegeerleichterung durch alterungsfähige 

Zielarten  

• Tiefwurzelnde Stauden - Bodendurchlüftung 

• Mechanische und thermische Schäden 

• Lebende Bodendecke garantiert minimales 

Bodenleben 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


	Titelfolien für PDFs
	5. Fachymposium Stadtgrün			�„Pflanzenkonzepte für die Stadt der Zukunft“		  11. und 12. November 2015��

	zzz Praxisbeispiele aus der Schweiz Heinrich.pdf

